
Ehrungen und Tränen

An  die  stolzen  Antolin-Sieger  überreichten  Nicole  Daik
(hinten, v.r.), Anriett Kufner und Schulleiterin Astrid Pritz
Geschenke und Urkunden

 

 

Hofkirchen

Buchgeschenke gab es am Ende des Schuljahres für die Garhamer
Grundschüler  mit  den  meisten  Antolin-Punkten.  Das  Programm
wurde  viel  genutzt  und  gibt  Kindern  und  auch  den  Eltern
Rückmeldung, wie genau gelesen wurde. Um die fleißigen Leser
zu belohnen, hat der Elternbeirat um Anriett Kufner wieder
Preise gesponsert.

Rektorin Astrid Pritz ehrte pro Klasse die beiden „Meist-
Leser“  mit  Urkunden  und  Geschenken.  Auszeichnet  wurden:
Theresa  Schläger  und  Isabell  Türnau  aus  der  ersten
Jahrgangsstufe, Tobias Möllentin und Erik Bergmeier aus der
zweiten  Klasse,  die  Drittklässler  Jonas  Neubauer  und  Jan
Türnau sowie Bastian Geier und Sophia Drasch von der vierten
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Klasse. Der Wunsch der Rektorin: „Hoffentlich ist das ein
Anreiz, dass die Kinder auch im nächsten Schuljahr fleißig
lesen  und  „Antolinpunkte  sammeln.“  Eine  Traumklasse  nimmt
Abschied:  Die  Viertklässler  sind  Vorbild  in  Sachen
Zusammengehörigkeit  und  Hilfsbereitschaft.

In der kleinen anschließenden Feier, zu der auch Bürgermeister
Josef Kufner kam, wurden auch die besten Schwimmer und Taucher
des  Schwimmfestes  ausgezeichnet.  Der  Wettbewerb  umfasste
Brustschwimmen  und  Streckentauchen.  Urkunden  überreichte
Initiator  und  Organisator  Jotam  Evenari  an  Urkunden  an
folgende Dritt- und Viertklässler: Elisa Braidt, Pia Döhnel,
Valentin  Maier,  Simon  Käser,  Helene  und  Katharina  Probst,
Sophia Drasch, Leo Petermann, Ludwig Hauzenberger und Lukas
Heider.

Zum  Schluss  hieß  dann  Abschied  nehmen  von  einer  ganz
besonderen  Jahrgangsstufe:  Astrid  Pritz  lobte  die
Viertklässler,  die  sich  hinsichtlich  Klassengemeinschaft,
Höflichkeit,  Hilfsbereitschaft  und  Zusammengehörigkeit  seit
Jahren  auszeichneten.  Für  ihre  Zukunft  an  weiterführenden
Schulen wünschte sie ihnen Glück, Erfolg, neue Freunde und
gute Lehrer. Lehrerin Roswitha Kellner hatte für ein buntes
Programm zusammengestellt, das auch Beiträge der Bläserklasse
(Luisa  und  Lukas  Heider,  Michael  Weinzierl,  Ludwig
Hauzenberger)  sowie  Akkordeon-  und  Keyboardstücke,  gespielt
von  Theresa  Braidt,  Bastian  Geier  und  Jonas  Neubauer,
umfasste.  Die  Klassen  eins  bis  drei  hatten  Wünsche  auf
„Marienkäfern“  überreicht,  Schmetterlinge  mit  Lollis
gebastelt, Gedichte und Sprüche vorbereitet. Der Elternbeirat
spendierte für jeden Viertklässler ein Buch, und auch die
Damen  der  Mittagsbetreuung  hatten  für  die  Kinder  eine
Überraschung parat: Zu einzelnen Buchstaben auf Wimpeln ließ
Lehrerin Roswitha Kellner die Grundschulzeit Revue passieren.
Schließlich  entstand  der  Satz:  eine  Traumklasse.  Ein
emotionaler Abschied, bei dem auch die ein oder andere Träne
floss. − va
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Eine  Traumklasse  nimmt  Abschied:  Die  Viertklässler  sind
Vorbild in Sachen Zusammengehörigkeit und Hilfsbereitschaft

 

Die erfolgreichen Schwimmer und Weittaucher wurden von ihrem
Sportlehrer Jotam Evenari (re) und Astrid Pritz (li) geehrt.
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Mehr im Vilshofener Anzeiger vom 31.07.2021 oder unter PNP
Plus nach einer kurzen Registrierung
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